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26.3.2014 A7-0242/41 

Änderungsantrag 41 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer196 – Einleitung 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

196. bestätigt die Vorbehalte des 

Generaldirektors der GD AGRI: 

196. nimmt die Vorbehalte des 

Generaldirektors der GD AGRI besorgt zur 

Kenntnis: 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/42 

Änderungsantrag 42 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 223 – Einleitung 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

223. bestätigt den Vorbehalt des 

Generaldirektors der GD REGIO 

betreffend die Verwaltungs- und 

Kontrollsysteme von EFRE, 

Kohäsionsfonds und IPA während des 

Programmplanungszeitraums 2007–2013 

in 17 Mitgliedstaaten (72 Programme) und 

bei 12 Programmen für die europäische 

territoriale Zusammenarbeit; bestätigt 

ferner den Vorbehalt betreffend die 

Verwaltungs- und Kontrollsysteme von 

EFRE, Kohäsionsfonds und IPA während 

des Programmplanungszeitraums 2000–

2006 in 5 Mitgliedstaaten (11 Programme); 

verweist in diesem Zusammenhang 

insbesondere auf Folgendes: 

223. nimmt den Vorbehalt des 

Generaldirektors der GD REGIO 

betreffend die Verwaltungs- und 

Kontrollsysteme von EFRE, 

Kohäsionsfonds und IPA während des 

Programmplanungszeitraums 2007–2013 

in 17 Mitgliedstaaten (72 Programme) und 

bei 12 Programmen für die europäische 

territoriale Zusammenarbeit besorgt zur 

Kenntnis; bestätigt ferner den Vorbehalt 

betreffend die Verwaltungs- und 

Kontrollsysteme von EFRE, 

Kohäsionsfonds und IPA während des 

Programmplanungszeitraums 2000–2006 

in 5 Mitgliedstaaten (11 Programme); 

verweist in diesem Zusammenhang 

insbesondere auf Folgendes: 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/43 

Änderungsantrag 43 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 225 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

225. fordert das neu gewählte Parlament 

auf, den hier aufgezeigten Schwächen in 

der Landwirtschafts- und Regionalpolitik 

in den Anhörungen der designierten 

Mitglieder der neuen Kommission 

nachzugehen und entsprechende Zusagen 

einzufordern, um einen besseren Schutz 

des Haushaltsplans der Union zu erreichen; 

225. fordert das neu gewählte Parlament 

auf, den hier aufgezeigten Schwächen in 

der Landwirtschafts- und Regionalpolitik 

mit dem neuen Mitglied der Kommission 

nachzugehen und entsprechende Zusagen 

einzufordern, um einen besseren Schutz 

des Haushaltsplans der Union zu erreichen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/44 

Änderungsantrag 44 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 228 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

228. fordert die Kommission auf, die 

Möglichkeit zu erwägen, eine Taskforce 

für alle Mitgliedstaaten einzurichten, denen 

die Ausführung von Mitteln der Union 

Schwierigkeiten bereitet; 

228. fordert die Kommission auf, die 

Möglichkeit zu erwägen, eine Taskforce 

für diejenigen Mitgliedstaaten 

einzurichten, denen die Ausführung von 

Mitteln der Union Schwierigkeiten 

bereitet; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/45 

Änderungsantrag 45 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 243 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

243. fordert eine Politik zum Abbau der 

Jugendarbeitslosigkeit mit europäischem 

Mehrwert; sieht die Rolle der Union 

insbesondere in der Stärkung von 

Infrastrukturen der beruflichen Bildung 

und Weiterbildung; fordert hier eine 

„ehrliche“ europäische Förderpolitik, die 

den Schwerpunkt viel stärker auf den 

Wissenstransfer von Mitgliedstaaten mit 

niedriger Jugendarbeitslosigkeit hin zu 

Mitgliedstaaten mit hoher 

Jugendarbeitslosigkeit legt, ohne jedoch 

weiter falsche Erwartungen zu wecken 

und ohne weiter Versprechen zu geben, 

die nicht in der hauptsächlichen 

Verantwortung der Union liegen können; 

243. fordert eine wirksamere 

Gesamtpolitik zum Abbau der 

Jugendarbeitslosigkeit, bei der der 

europäische Mehrwert uneingeschränkt 

genutzt wird; sieht die Stärkung von 

Infrastrukturen der beruflichen Bildung 

und Weiterbildung als eine der 

Hauptrollen der Union an; fordert hier 

eine wirksame europäische Förderpolitik, 

die den Schwerpunkt insbesondere auf den 

Wissenstransfer von Mitgliedstaaten mit 

niedriger Jugendarbeitslosigkeit hin zu 

Mitgliedstaaten mit hoher 

Jugendarbeitslosigkeit legt; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/46 

Änderungsantrag 46 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 245 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

245. stellt fest, dass den Bürgern und 

Steuerzahlern der Union nicht gezeigt 

werden kann, was mit 

Milliardenzahlungen aus dem ESF und den 

Strukturfonds zur Bekämpfung der 

Jugendarbeitslosigkeit erreicht wurde; 

macht darauf aufmerksam, dass die 

angebliche statistische Nichterfassung 

dieser Daten von den Trägern von 

Arbeitsmarktmaßnahmen vor Ort 

bestritten wird; verweist in diesem 

Zusammenhang auf die wichtige Rolle der 

Mitgliedstaaten bei der Bereitstellung 

statistischer Angaben und regelmäßiger 

Berichte auf der Grundlage gemeinsamer 

Kriterien für die Nutzung von EU-Mitteln 

für die Bekämpfung der 

Jugendarbeitslosigkeit; erinnert die 

Kommission an ihre Rechenschaftspflicht 

für den Einsatz europäischer Steuergelder 

für junge Arbeitslose und hält die 

Ergebnisse der europäischen Förderpolitik 

gerade mit Blick auf geweckte 

Erwartungen hinsichtlich einer Senkung 

der Jugendarbeitslosigkeit für 

unzureichend; 

245. stellt fest, dass den Bürgern und 

Steuerzahlern der Union gezeigt werden 

muss, was mit Milliardenzahlungen aus 

dem ESF und den Strukturfonds zur 

Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit 

erreicht wurde; verweist in diesem 

Zusammenhang auf die wichtige Rolle der 

Mitgliedstaaten bei der Bereitstellung 

statistischer Angaben und regelmäßiger 

Berichte auf der Grundlage gemeinsamer 

Kriterien für die Nutzung von EU-Mitteln 

für die Bekämpfung der 

Jugendarbeitslosigkeit; erinnert die 

Kommission an ihre Rechenschaftspflicht 

für den Einsatz europäischer Steuergelder 

für junge Arbeitslose und hält die 

derzeitigen Ergebnisse der europäischen 

Förderpolitik gerade mit Blick auf 

geweckte Erwartungen hinsichtlich einer 

Senkung der Jugendarbeitslosigkeit für 

unzureichend; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/47 

Änderungsantrag 47 
Bart Staes, Amelia Andersdotter 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 302 a (neu) 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

 302a. schlägt vor, dass die Kommission 

mehr in hausinternen Sachverstand in 

Bezug auf IKT für Institutionen 

investiert, um sicherzustellen, dass man 

bei der Koordinierung und Vorbereitung 

solcher Projekte nicht allein auf externe 

Anbieter angewiesen ist; nimmt zur 

Kenntnis, dass laufende 

Konsolidierungsprojekte zwischen den 

unterschiedlichen institutionellen 

Systemen es schwieriger machen können, 

von einem Anbieter zu einem anderen 

wechseln, wenn die Kommission nicht 

dafür Sorge trägt, dass die Dokumenten- 

und Datenbankenformate auf offenen 

und interoperablen Standards beruhen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/48 

Änderungsantrag 48 
Amelia Andersdotter, Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 302 b (neu) 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

 302b. fordert die Kommission 

nachdrücklich auf, dafür Sorge zu tragen, 

dass sich Bemühungen zur 

Konsolidierung der IKT-Architektur in 

Richtung allgemein akzeptierter offener 

Standards bewegen, die von mehreren 

Anbietern verwendet werden und die mit 

Open-Source-Programmen umgesetzt 

werden können; verweist darauf, dass 

man bei vor Ort gespeicherten E-Mails 

wegen ihres geografischen Standorts 

einfacher gewährleisten kann, dass 

ausländische Interessenträger keinen 

Zugang zu ihnen erhalten; 

Or. en 

 


